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Pfarrblatt  

Groß-Inzersdorf 
Pfarrverband „Weinland um Maria Moos“ 
Homepage: pfarre.grossinzersdorf.info 

 

 
Liebe Groß Inzersdorferinnen und Groß Inzersdorfer, 
liebe Gaiselbergerinnen und Gaiselberger, 
liebe Schwestern und Brüder! 
 
Die Wahlen zum Pfarrgemeinderat sind gelaufen, und Groß Inzersdorf hat geschafft, was wenige der 
etwa 600 Pfarren in der Erzdiözese Wien geschafft haben: dass mehr als 50 % der Wahlberechtigten ihre 
Stimme abgegeben haben! 
Das allein ist ein klares Signal: Hier bei uns wissen die Menschen inzwischen, dass ohne den PGR heute 
nicht mehr viel gehen würde in der Pfarre. 
 
Daher möchte ich als erstes einmal allen danken, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben, 
und ich sage dem Wahlvorstand unter der Leitung von Franz Neuhuber ein großes „Vergelt´s Gott!“ für 
seinen Einsatz und die kompetente und reibungslose Durchführung der Wahlen! 
 
Dann ist es mir ein Anliegen, auf eine Neuerung hinzuweisen: mit Beginn der neuen Amtsperiode bilden 
die Pfarre Groß Inzersdorf und die Filialgemeinde Gaiselberg einen gemeinsamen PGR – sie rücken nun 
enger zusammen, und das kommt auch dadurch zum Ausdruck, dass die Homepage der Pfarre um eine 
eigene Rubrik Gaiselberg erweitert wurde und das Pfarrblatt nun vielleicht auch in Gaiselberg erhältlich 
sein wird. 
 
Auf Seite 4 finden Sie die alten und neuen Pfarrgemeinderäte sowie eine kurze Charakterisierung ihrer 
Aufgaben.  
Unsere Pfarre hat zuverlässige und kreative Pfarrgemeinderäte, die ein gutes Gespür für das Machbare 
haben, die wissen, wo den Menschen der Schuh drückt, und die mit dem Pfarrer und dem Team im 
Pfarrverband die Pfarre und unseren Ort im Blick haben. Das macht mich sehr dankbar, und ich freue 
mich auf die gemeinsame Arbeit in den kommenden fünf Jahren! 
 
Ihnen und uns allen sei nun aber auch einmal eine Pause gegönnt: im dritten Jahr der Pandemie steht 
uns ein Sommer (fast) wie früher bevor - Corona legt ja offenbar eine Sommerpause ein! Mögen uns 
allen ein paar sonnige Wochen des Aufatmens geschenkt sein, ein Atemholen für Leib und Seele, 
wohltuende, herzliche Begegnungen ohne das mulmige Gefühl, sich anstecken zu können – ich finde, 
das hätten wir uns verdient! 
 

Einen erholsamen Sommer und eine gesegnete Zeit wünschen 
Pfarrer P. Hans-Ulrich mit seinem Team 

und der Pfarrgemeinderat der Pfarre Groß Inzersdorf 
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Chronik 
Wir haben uns bemüht, Erklärungen für spezifische Wörter (in Klammer in KURSIV) mitzuliefern.  

Wir geben zu bedenken, dass sich sowohl Ausdrucksweise als auch Rechtschreibung mit der Zeit gewandelt hat 
 

1783 
(Pfarrer war in diesem Jahr: P. Robert Zellhofer) 

Die Chronik wurde anscheinend im Jahre 1833 von P. Julius Hörweg nachgeholt.) 
 

 
Die hiesige Gemeinde hat nun wirklich auf ihr Ansuchen und Bemühen einen eigenen Seelsorger und 
Pfarrer erhalten und zwar schon im Jahre 1783. 
Da aber noch kein Pfarrhof hergestellet war, so wohnte indessen der neue Pfarrer durch ein halbes Jahr in 
dem Kleinhause Nr. 33 |:dermahlen dem Joseph Parwisch Bindermeister allhier gehörig:| bis das 
Pfarrgebäude, welches das Stift Zwettl als Patron dieser neuen Pfarre erbaute und wozu die Gemeinde den 
Grund hergab, vollendet war. Dieser Pfarrhof kostete dem Stifte Zwettl bei 1300 fl CM.  
 
Der erste Pfarrer war der Hochw. Hr. P. Robertus Zellhofer, vormals Cooperator in Zistersdorf. Er war hier 
Pfarrer bis in das Jahr 1795, wo er dann nach Zistersdorf übersetzt wurde, nachdem daselbst der Hochw. 
P. Julian mit Tod abgegangen war. 
 
fl steht für Gulden 
CM für Conventionstaler bis 1901   früher |: … :| = jetzt (…) 

 

1784 
(Pfarrer war in diesem Jahr: P. Robert Zellhofer) 

Die Chronik wurde anscheinend im Jahre 1833 von P. Julius Hörweg nachgeholt.) 
 

 
Im Jahre 1784 wurde dann auch der für die Gemeinde bestimmte Gottesacker eingeweiht. 
Ein Wohlthäter von hier, nahmens Sebastian Westermayer, gab 51 fl 55 kr, wofür 2 Sargtücher angeschafft 
und ein Kreuz in dem neuen Gottesacker errichtet wurden. Dafür bath er sich von dem hiesigen 
Ortsgerichte die Freundschaft aus, sie möchten bei seinem Absterben den Hrn. Ortsseelsorger ersuchen, 
ihn im Gottesacker neben dem Kreuze begraben zu lassen, welches auch geschah (aus dem 
Gemeindedenkbuch). 
Vorher wurden alle Verstorbenen in Zistersdorf begraben, wovon noch der Weg neben unserem Friedhof 
den Nahmen |:Totenweg:| hat, auf welchem sie hinübergebracht wurden. 
 
fl steht für Gulden 
CM für Conventionstaler bis 1901 
kr = Kronen        früher |: … :| = jetzt (…) 

Anmerkung: somit wurde „unser“ Totenweg schon mindestens seit dem Jahr 1833 so benannt = Kultstatus! 
 

1786 
(Pfarrer war in diesem Jahr: P. Robert Zellhofer) 

Die Chronik wurde anscheinend im Jahre 1833 von P. Julius Hörweg nachgeholt.) 

 
Im Jahre 1786 wurde Großinzersdorf unter dem Hr. Ortsrichter Geier durch 7 neue Kleinhäusl vergrössert. 
Diese sind die 7 Häusel unter dem Orte auf der Wiese. 

 

Geburten/Hochzeiten/Trauerfeiern  März – Juni 2022 
 

In stillem Gedenken 
Herbert KAYSER (18.03.) 

Lidija TODOROVIC (21.03.) 
Leopold STRAYHAMMER (16.04.) 
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Bilder aus der Pfarre – März bis Juni 2022 
 

12. März: Eier bemalen 

           
 

20. März: unsere fleißige Wahlkommission bei der PGR Wahl 2022 

      
 

                              Vorstellung Firmlinge und     Erstkommunikanten      27. März: Ministrantenaufnahme 

            
 

        April: Ratschen       19. April: Ministrantenausflug 

   
 

08. Mai: Muttertagsherz   15. Mai: Erstkommunion 27. Mai: Maiandacht der Senioren 

     



 

Impressum:       Messintentionen der Pfarre Groß-Inzersdorf: 
V.i.S.d.P. Pfarrblatt der Pfarre Groß-Inzersdorf    Zur Bestellung von Messen füllen Sie bitte  
Redaktion:       die im Vorraum der Kirche ausliegenden Zettel  
P. Hans-Ulrich Möring OT, 0676-93 75 911 hans-ulrich.moering@chello.at aus und werfen diese in den dort aufgehängten 
P. Piotr Rychel OT, P. Jean-Marie Schyma OP, Andrea Frohner  Briefkasten ein! DANKE 

Layout: Andrea Frohner (pfarre@grossinzersdorf.info)   PGR Groß-Inzersdorf 
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Wir stellen vor ! 

Der Pfarrgemeinderat – Wahl 2022 
 

Sinn und Zweck des Pfarrgemeinderates (PGR): In der Pfarrgemeinde bilden die Gläubigen eine Gemeinschaft in 
Christus. So verwirklicht sich Kirche am Ort. Sie findet ihren Ausdruck in der Verkündung der christlichen Botschaft, 
der Sorge um die Menschen und in der Feier des Gottesdienstes. Der PGR ist ein Leitungsgremium, das für das 
Leben und die Entwicklung der Pfarrgemeinde Verantwortung trägt. Zusammen mit dem Pfarrer gestalten gewählte 
Frauen und Männer das Pfarrleben als Ausdruck gemeinsamer Verantwortung aller Gläubigen. Ausgehend von der 
Situation der Menschen am Ort, dem sozialen und kulturellen Milieu, arbeitet der PGR an der Entwicklung der 
Gemeinde, damit sie als Lebensraum des Evangeliums glaubwürdig ist. Die Erneuerung von Kirche und Welt durch 
lebendige Christengemeinden ist erklärtes Ziel des II. Vatikanischen Konzils. In diesem Bemühen hat der 
Pfarrgemeinderat seine Wurzeln. 
 

In der Pfarre Groß Inzersdorf und der Filialkirche Gaiselberg wurde erstmals für beide Orte 1 gemeinsamer 
Pfarrgemeinderat gewählt. Die Homepage von Groß Inzersdorf wurde nun auch um eine Seite für Infos  
aus Gaiselberg erweitert: https://pfarregrossinzersdorf.jimdofree.com/filialkirche-gaiselberg/ 
 

Einige Zahlen der Wahl 2022: 
      Gaiselberg  Groß Inzersdorf GESAMT 
Stimmberechtigt:        175    380       555      
abgegebene Stimmen:          84    200       284      
davon ungültig:             4      11         15      
Wahlbeteiligung:        48,0 %   52,6 %      51,2 % 
 

Franz FROHNER 
Funktion im PGR:  
stv. Vorsitzender 
VVR, Verkündigung 
 

 

Johannes BERTHOLD 
Funktion im PGR:  
Ministrant*innen 
 

 
Andrea FROHNER 
Funktion im PGR:  
Schriftführer 
Öffentlichkeitsarbeit 
Berufungspastoral 
Offene Kirche  

Hedwig HOFER 
Funktion im PGR:  
Seniorenpastoral 
 

 

Maria KOPP 
Filiale Gaiselberg 
Funktion im PGR:  
Caritas 
Erwachsenenbildung 

 

Gerlinde LEHNER 
Funktion im PGR  
Ministrant*innen 
Ehe/Familie 
Sakramentenpastoral 

 
Hermine PERTL 
Funktion im PGR:  
VVR 
Interkultur. Interrelig.Dialog 
Ökumene 

 

Michael SAPOTOTZKY 
Funktion im PGR:  
Präventionsbeauftragter  
Jugend/Kinderpastoral 
Mission und Weltkirche,  
Pfarrliche Bibelarbeit  

Christine SCHUSTER 
Filiale Gaiselberg 
Funktion im PGR: 
Caritas 
Offene Kirche 

 

Birgit ZHANG 
Funktion im PGR:  
VVR 
Liturgie 
Bewahrung der Schöpfung 

 
 

Der Vermögensverwaltungsrat (VVR) ist jenes Gremium, das die wirtschaftlichen und baulichen Entscheidungen der 

Pfarre verantwortet. Unter anderem kommt ihm der Beschluss des Budgets und der Kirchenrechnung zu. Der VVR 
unserer Pfarre: P. Hans-Ulrich Möring (Vorsitz), Frohner Franz, Pertl Hermine, Zhang Birgit und Kronberger Gottfried 
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